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Aufruf zu einem Gipfeltreffen „Ambulante Medizin“

Die Leistungsträger der ambulanten Versorgung schlagen Alarm: Sie sehen die
hohe  Qualität  der  Patientenversorgung  in  Gefahr.  Eine  überbordende
Bürokratie,  unausgereifte  Digitalisierungsprojekte  und  immer  größere
Leistungsversprechen  an  die  Bevölkerung  treffen  auf  einen  Mangel  an
Fachkräften,  auf  fehlende  Wertschätzung  und  Budgetkürzungen  bei  den
Niedergelassenen.  Statt  alle  Kräfte  für  eine  Steigerung  der  vorhandenen
ambulanten  Kapazitäten  zu  bündeln,  stellen  Gesundheitspolitiker  den
Krankenhaussektor in den Mittelpunkt ihrer Bemühungen. Es werden Irrwege
verfolgt, welche die Beitragszahler teuer zu stehen kommen, statt Nachfolgern
für  Hausarzt-,  Facharzt-,  Zahnarzt-  und  Psychotherapeutenpraxen  eine
Perspektive zu geben. Die Versorgung der Patienten wird sich verschlechtern,
wenn nicht endlich entschlossen gegengesteuert wird.

Deshalb  rufen  wir,  die  Kassenärztliche  Vereinigung  Thüringen  und  die
Kassenzahnärztliche Vereinigung Thüringen, Landes- und Bundespolitiker des
Freistaats  auf,  bei  einem  Thüringer  Gipfel  „Ambulante  Medizin“  über  einen
zukunftsweisenden Kurs für die Niederlassung in Praxen zu diskutieren. Das
Treffen  findet  am  6.  September  2023  in  Weimar  statt.  Die  maßgeblichen
Politiker wurden bereits persönlich eingeladen.

Es geht um

• die Erhaltung wohnortnaher Praxen und Nachwuchssicherung für die
Gesundheitsversorgung der Bevölkerung,

• die Erhöhung der ambulanten Terminkapazitäten durch Abschaffung
gedeckelter Budgets und Bürokratieabbau,

• die wirtschaftliche Basis für gleiche Verdienstmöglichkeiten des
medizinischen Personals in Praxen wie in Kliniken,

• die Stärkung inhabergeführter Praxen gegenüber Institutionen von
renditeorientierten Investoren,

• Schluss mit der einseitigen Krankenhauszentrierung der
Gesundheitspolitik! 
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Die Kassenärztliche Vereinigung Thüringen

Die Kassenärztliche Vereinigung Thüringen ist die Selbstverwaltung der rund 4.300 ambulant tätigen Ärzte und
Psychotherapeuten  im  Freistaat.  Mehr  über  die  KV  Thüringen  sowie  Hintergrundinformationen  über  die
Kassenärztliche  Versorgung  in  Thüringen  finden  Sie  im  Internet  auch  unter  www.kvt.de (Service  für
Medienvertreter in der Mediathek).

Die Kassenzahnärztliche Vereinigung Thüringen

Die Kassenzahnärztliche Vereinigung Thüringen ist  die Selbstverwaltung der rund 1.400 ambulant tätigen
Zahnärztinnen und Zahnärzte im Freistaat.  Mehr über die KZV Thüringen sowie Hintergrundinformationen
über die Kassenzahnärztliche Versorgung in Thüringen finden Sie im Internet auch unter www.kzvth.de.

Ansprechpartner für die Medien:
Matthias Streit, Pressesprecher, Stabsstelle Kommunikation/Politik
Telefon 03643 559-192, 
E-Mail medien  @kvt.de  

Laura Rothhagen, Pressesprecherin, Kassenzahnärztliche Vereinigung Thüringen
Telefon 0361 6767 311, 
E-Mai pressestelle@kzv-thueringen.de 
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